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1Nationale Berichterstattung an die EU

1.1 Übersicht

Tabelle 1.1 gibt einen Überblick über die Berichtspflich-
ten, die als Teil der nationalen Berichterstattung an die
Europäische Union (EU) seit 2005Gegenstand der Berich-
te zur Lebensmittelsicherheit sind. Die Berichtspflichten
sind nach demDatum der aktuellen Rechtsgrundlage ge-
ordnet. Alte Rechtsgrundlagen sowie der aktuelle Status
(z. B. aufgehoben, übergegangen) sind ebenfalls erfasst.

1.2 Bericht über die Veterinärkontrollen von aus
Drittländern eingeführten Erzeugnissen an
den Grenzkontrollstellen der Gemeinschaft

1.2.1 Anlass der Kontrolle und Rechtsgrundlage

Veterinärkontrollen von Erzeugnissen aus Drittländern
sind einwichtiger Bestandteil allgemeiner Vorkehrungen
zum Gesundheitsschutz von Mensch und Tier. Grund-
regeln für Veterinärkontrollen werden in der Richtlinie
97/78/EG1 festgelegt. Sie gelten insbesondere für Erzeug-
nisse tierischen Ursprungs und für pflanzliche Erzeug-
nisse, die Krankheiten auf Tiere übertragen können (z. B.
Heu oder Stroh). Die Kontrollen werden an den Grenz-
kontrollstellen der Mitgliedstaaten unter Verantwortung
eines amtlichen Tierarztes durchgeführt und umfassen
Dokumentenprüfung, Nämlichkeitskontrolle und Wa-
renuntersuchung.

Verfahrensvorschriften für die Kontrollen sind in der
Verordnung (EG) Nr. 136/20042 enthalten. Dieser Verord-
nung zufolge sind alle Informationen über ein Erzeugnis
aus einem Drittland in einem einheitlichen Dokument

1 Richtlinie 97/78/EG des Rates vom 18. Dezember 1997 zur Festle-
gung von Grundregeln für die Veterinärkontrollen von aus Dritt-
ländern in die Gemeinschaft eingeführten Erzeugnissen.
2 Verordnung (EG) Nr. 136/2004 der Kommission vom 22. Januar
2004 mit Verfahren für die Veterinärkontrollen von aus Drittlän-
dern eingeführten Erzeugnissen an den Grenzkontrollstellen der
Gemeinschaft.

zusammenzufassen, dem Gemeinsamen Veterinärdoku-
ment für die Einfuhr (GVDE). Eine Dokumentenprü-
fung ist bei allen Sendungen durchzuführen,wohingegen
Laboruntersuchungen nach einem nationalen Überwa-
chungsplan erfolgen. Die positiven und negativen Ergeb-
nisse der Laboruntersuchungen teilen die Mitgliedstaa-
ten der Kommission monatlich mit.

1.2.2 Ergebnisse

Im Jahr 2011 wurden bei Veterinärkontrollen an den
Grenzkontrollstellen insgesamt 1834 Proben von aus
Drittländern eingeführten Erzeugnissen verschiedenen
Analysen unterzogen. Wie in Abb. 1.1 dargestellt, wurden
insgesamt 37 Proben (2,0%) beanstandet. Am häufigsten
erfolgte die Beanstandung aufgrund von Arzneimittel-
rückständen (38%) bzw. einer Kontamination durch Bak-
terien (27%). Insgesamt ist die Beanstandungsrate jedoch
auf einem niedrigen Niveau.

1.3 Bericht über die verstärkten amtlichen
Kontrollen bei der Einfuhr bestimmter
Futtermittel und Lebensmittel nicht
tierischen Ursprungs

1.3.1 Anlass der Kontrolle und Rechtsgrundlage

Beim Import von Futtermitteln und Lebensmitteln nicht
tierischen Ursprungs in die Europäische Union (EU) sind
gemäß der Verordnung (EG) Nr. 882/20043 durch die
Mitgliedstaaten regelmäßige Kontrollen durchzuführen.
Dazu ist die Erstellung einer Liste von Futtermitteln und
Lebensmitteln vorgesehen, die aufgrund bekannter oder
neu auftretender Risiken einer verstärkten Kontrolle un-
terliegen sollen. Eine solche Übersicht und Bestimmun-

3 Verordnung (EG) Nr. 882/2004 des Europäischen Parlaments und
des Rates vom 29. April 2004 über amtliche Kontrollen zur Über-
prüfung der Einhaltung des Lebensmittel- und Futtermittelrechts
sowie der Bestimmungen über Tiergesundheit und Tierschutz.

1Berichte zur Lebensmittelsicherheit 2011, DOI 10.1007/978-3-0348-0670-1_1,
© Bundesamt für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit (BVL) 2013



2 1 Nationale Berichterstattung an die EU

Tab. 1.1 Übersicht über die in den Berichten zur Lebensmittelsicherheit aufgeführten Berichtspflichten seit 2005

Rechtsgrundlage Schlagwort Alte Rechtsgrundlage Bemerkungen

RL 89/397/EWGa Amtliche Lebensmittelüberwachung, Trend-
analyse

Übergegangen in
MNKP-Berichta

(VO (EG) Nr. 882/2004)

RL 1999/2/EGa und
Lebensmittelbestrahlungs-
verordnung

Bestrahlung von Lebensmitteln

VO (EG) Nr. 136/2004a Grenzkontrolluntersuchungen

Entscheidung der KOMa

2005/402/EG
Sudanrot in Chilis und Chilierzeugnissen, Kur-
kuma, Palmöl

Aufgehoben und teilweise
übergegangen in VO (EG)
Nr. 669/2009

Entscheidung der KOM
2006/27/EG

Stoffe mit hormonaler Wirkung und beta-
Agonisten in Pferdefleisch aus Mexiko

Entscheidung der KOM
2006/236/EG

Pharmakologisch wirksame Stoffe in
Fischereierzeugnissen aus Indonesien

Jetzt Beschluss der KOM
2010/220/EU

VO (EG) Nr. 1881/2006
VO (EG) Nr. 1152/2009

Aflatoxine in verschiedenen Lebensmitteln aus
Drittländern

Entscheidung der KOM
2006/504/EG

VO (EG) Nr. 1881/2006 Ochratoxin A in verschiedenen Lebensmitteln VO (EG) Nr. 466/2001

VO (EG) Nr. 1881/2006 Fusarientoxine vor allem in Getreide und Ge-
treideerzeugnissen

VO (EG) Nr. 1881/2006 Nitrat in Gemüse VO (EG) Nr. 466/2001

Empfehlung der KOM
2007/196/EG

Monitoring Furan in hitzebehandelten Lebens-
mitteln

Entscheidung der KOM
2007/642/EG

Histamin in Fischereierzeugnissen aus
Albanien

VO (EG) Nr. 601/2008 Schwermetalle und Sulfite in Fischereierzeug-
nissen aus Gabun

Entscheidung der KOM
2008/433/EG

Mineralöl in Sonnenblumenöl aus der Ukraine Aufgehoben durch VO (EG)
Nr. 1151/2009

VO (EG) Nr. 669/2009 Pflanzliche Importkontrollen

VO (EG) Nr. 1048/2009
VO (EG) Nr. 1635/2006

Tschernobyl VO (EG) Nr. 733/2008
VO (EWG) Nr. 737/90

VO (EG) Nr. 1135/2009 Melamin in Lebensmitteln aus China Entscheidung der KOM
2008/798/EG
Entscheidung der KOM
2008/757/EG

VO (EU) Nr. 258/2010 Pentachlorphenol und Dioxine in Guarkern-
mehl aus Indien

Entscheidung der KOM
2008/352/EG

Entscheidung der KOM
2009/835/EG

Amitraz in Birnen aus der Türkei Beendet seit 24.01.2010,
jetzt VO (EG) Nr. 669/2009

Empfehlung der KOM
2010/133/EU

Ethylcarbamat in Steinobstbränden

Beschluss der KOM
2010/220/EU

Pharmakologisch wirksame Stoffe in Zucht-
fischereierzeugnissen aus Indonesien

Beschluss der KOM
2010/381/EU

Pharmakologisch wirksame Stoffe in Aquakul-
turerzeugnissen aus Indien

Hervorgegangen aus
Entscheidung der KOM
2009/727/EG

Beschluss der KOM
2010/387/EU

Pharmakologisch wirksame Stoffe in Krusten-
tieren aus Bangladesch

Entscheidung der KOM
2008/630/EG

VO (EU) Nr. 284/2011 Polyamid- undMelamin Kunststoffküchen-
artikel aus China

a VO: Verordnung, RL: Richtlinie, KOM: Europäische Kommission, EWG: Europäische Wirtschaftsgemeinschaft, EG: Europäische Ge-
meinschaft, EU: Europäische Union, MNKP: Mehrjähriger nationaler Kontrollplan


